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Tipps für das Verstehen
Der Teil und das Ganze
Wir verstehen den einzelnen Satz eines Textes erst richtig, wenn wir ihn in den Gesamttext einordnen können. 
Den Gesamttext verstehen wir erst, wenn wir alle Einzelsätze verstanden haben. 
Das Verstehen der Teile und des Ganzen bedingt sich wechselseitig. 

Beschreibung oder Bewertung?
Eine Beschreibung ist eine möglichst objektive Darstellung eines Sachverhaltes. 
Bewertungen hingegen werden von einem subjektiven Standpunkt aus vorgenommen. 
Unterscheide drei Arten der Bewertung:
●  die moralische Bewertung,
●  die Interpretation eines mehrdeutigen Sachverhaltes,
●  das Geschmacksurteil.    

Texte können sprechen.
Zu vielen Themen hast du dir selbst schon Gedanken gemacht. Frage dich beim Lesen des Textes, ob er
●  deinen Standpunkt teilt, 
●  dir widerspricht oder 
●  ganz neue Fragen aufwirft. 
 Welche Fragen könnten das sein und welche Antworten gibt der Text darauf?

Die literarische Gattung prägt einen Text.
Die Zuordnung von Texten zu bestimmten Gattungen (Bericht, Brief, Fabel, Erzählung usw.) hilft, 
typische formale und inhaltliche Merkmale eines Textes zu erkennen und ihn leichter zu verstehen.

Texte haben Themen.
Ein Thema gibt an, welche Fragestellung den Mittelpunkt eines Textes bildet. 
Manchmal geben Überschriften Hinweise auf  das Thema, manchmal ist aber die Formulierung des Themas 
erst das Ergebnis der Textinterpretation. Wer das Thema zutreffend formulieren kann, hat den Text verstanden. 

Texte sind Dokumente ihrer Zeit.
Texte werden immer von der Geschichte und den Wertvorstellungen ihrer Entstehungszeit geprägt. 
Je genauer du den historischen Hintergrund kennst, desto besser kannst du einen Text verstehen.

Verschaffe dir einen Überblick!
Um sich einen Überblick über den Inhalt eines Textes zu verschaffen, ist es hilfreich, 
ihn in Abschnitte zu gliedern und jedem Abschnitt eine Überschrift zu geben.
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